
AUSGABE 12 I 2022

HAUPTRAT IN HOFGEISMAR

Das romantische Tagungsschlösschen (mit historischer Badewanne!) in Hofgeis-
mar hat die Vinzenzbrüder und Vinzenzschwestern beim diesjährigen Hauptrat 
begeistert. Wir haben an dem Wochenende viel erfahren: unter anderem bei 
der Stadtrundfahrt durch Kassel mit Besuch des berühmten Herkules und beim 
Vortrag des Diözesan-Caritasdirektors im Erzbistum Paderborn, Josef Lüttig, 
zur Arbeit mit Kindern und Familien in der Ukraine. 

Viel Freude mit den Bildern, Gesprächen und Geschichten 
in unserer Winterausgabe!

VINZENZ-Rundblick

HAUPTRAT 2022

Noch mehr Bilder finden Sie auf 
der Webseite der Vinzenz-Kon-
ferenzen Deutschlands in einer 
passwortgeschützen Bildergale-
rie, auch zum Download: 
http://hauptrat-galerie.
vinzenz-gemeinschaft.de

Passwort: wie in Hofgeismar 
angekündigt

Unsere Gruppe vor dem Tagungsschlösschen in Hofgeismar bei Kassel / 
Christian Bieberle, Ralph Wirth und Paul Adelt mit Blick auf Schlösschen und Park

Hildegard Henning und Werner Hoffmann aus dem Erzbistum Berlin / 
Präsidiumsmitglieder Thomas Witt und Matthias Krieg beim Hauptrat 2022

Die Pausen sind fast genauso schön wie die Tagung: Bernd-Ulrich Wildenhues, Heinrich Stolze und 
Matthias Krieg in der Badewanne / Wolfgang Hüppler, Paul Adelt und Thomas Zimmermann

Wir heißen Sie herzlich 
Willkommen auf unserer Website:

www.vinzenz-gemeinschaft.de

„Bereitet dem Herrn den Weg. 

Macht ihm die Straßen eben. 

Alle Welt wird das Heil Gottes 

schauen.“
                                   (Lk 3,4.6)



HAUPTRAT BILDERGALERIE

Austausch: Willibert Etscheid, Christoph Hübner, Christian Bieberle und Luise Rossellit /
Nicole Loch und Sabrina Groppe

Gelungene Stadtrundfahrt durch Kassel / Christoph Hübner und Werner Hoffmann

Josef Lüttig, Diözesan-Caritasdirektor im Erzbistum Paderborn, mit VKD-Präsident Winfried Hupe /
Heilige Messe mit Pfarrer Thomas Witt

Brachte Brillenspenden mit: Paul Adelt, angereist aus dem Bistum Dresden-Meißen / 
Heinrich Stolze stellte das Roma-Projekt der VK St. Bonifatius Herne vor

Bilder: Vinzenz-Konferenzen Deutschlands

Die Vinzenz-Stiftung verteilt auf 
Antrag Zuschüsse zu Projekten, 
hauptsächlich in Deutschland. 
Aber auch Projekte im Ausland 
können unter Umständen berück-
sichtigt werden. 

Zuletzt wurden Zuschüsse zum 
Rikscha-Projekt in Paderborn 
und für die Fluthilfe in Rhein-
land-Pfalz /Nordrhein-Westfalen 
verteilt. 

Anträge nimmt der Vorstand 
jederzeit entgegen unter: 
hoelzer@vinzenz-gemeinschaft.de

DER HERKULES IN KASSEL
Wir haben ihn auf unserer Stadt-
rundfahrt gesehen: das Wahr-
zeichen Kassels, in 530 Meter 
Höhe, den Herkules. Im Bergpark 
hatten wir einen einmaligen Blick 
über die Stadt Kassel und das 
Umland. Die 8,30 Meter hohe, 
kupfergetriebene Herkulesfigur 
steht auf einer markanten Pyra-
mide. Die Figur des Augsburger 
Goldschmieds Johann Jacob 
Anthoni gilt als eine der frühesten 
kupfergetriebenen Monumental-
statuen weltweit. Auftraggeber 
Landgraf Carl, er regierte von 
1677 bis 1730, sah in der Gestalt 
des Herkules seine eigenen Tu-
genden als Herrscher verkörpert: 
Kraft, Mut und Klugheit.



INTERVIEW

DREI FRAGEN AN ... WILLIBERT ETSCHEID, 
VINZENZBRUDER IN OBERHAUSEN

Wie war es für Sie, in Hofgeismar auf so viele andere Vinzenzbrüder und 
Vinzenzschwestern zu treffen?
Willibert Etscheid: Die diesjährige Hauptratssitzung in Hofgeismar gab mir wieder 
das Gefühl, dass ich mit meiner Arbeit in der Vinzenzkonferenz nicht allein bin.
In meiner Konferenz in Oberhausen ist es leider so: Im Laufe der Jahre sind mei-
ne Vinzenzbrüder alle verstorben, so dass ich hier zum Einzelkämpfer wurde.

Was hat Ihnen besonders gefallen?
Willibert Etscheid: Besonders freue ich mich jedes Mal auf die Möglichkeiten des 
Gedankenaustausches mit den anderen Diözesanratsvorsitzenden am Rande 
der Hauptratssitzung. Hieraus ergeben sich meist viele Anregungen für neue 
Projekte, aber auch praktische Hinweise für die Beseitigung von bestehenden 
Problemen.

Was haben Sie für Ihre Arbeit in Oberhausen mitgenommen?
Willibert Etscheid: Ich bin gestärkt aus der Hauptratssitzung nach Hause ge-
fahren – wohl wissend, dass man mit seinen Problemen und Zweifeln nicht 
alleinsteht.

HAUSWASSERANSCHLÜSSE FÜR ROMAFAMILIEN
IN UNGARN

Ein Diözesanprojekt der Vinzenz-Konferenzen im Erzbistum Paderborn e.V.
Die Federführung liegt bei der Vinzenz-Konferenz St. Bonifatius Herne

Die Vinzenz-Konferenzen im Erzbistum Paderborn haben sich für das Jahr 2022 
das Jahresthema Wasser gestellt. Anlass ist die Forderung der UNICEF zum Welt-
wassertag nach freiem Zugang zu Wasser. Für uns gehört dazu, dass Wasser im 
Haus zur Verfügung steht und nicht an einer Pumpe abgeholt werden muss. 

Daraus ergab sich die Idee für das Diözesanprojekt „Hauswasseranschlüsse für 
Romafamilien in Ungarn“, das über drei Jahre läuft. Die Gesamtkosten liegen bei 
rund 15.000 Euro, das sind je nach Entfernung von der Hauptwasserleitung zwi-
schen 1.000 und 1.200 Euro pro Haus. Stand Ende August liegen uns aus dem 
Kreis der Vinzenz-Konferenzen die Mittelzusage für sechs Hausanschlüsse vor.

Zur Wassersituation in Baglas und Jägerberg

Baglas. Neun Häuser haben einen Wasserzugang im Haus, zehn nicht. Diese 
Familien können nur an einer Wasserpumpe auf der Straße an Wasser kommen.

Jägerberg. Hier ist die Wassersituation besser: Von 20 Häusern haben 18 einen 
direkten Wasserzugang. Allerdings haben vier Häuser eine geringe Wasserzu-
fuhr, weil die Familien die Wassergebühren nicht zahlen können.

„Die Hauptratssitzung 
gab mir wieder das 
Gefühl, dass ich mit 
meiner Arbeit in der 
Vinzenzkonferenz nicht 
allein bin.“

Willibert Etscheid

SPENDEN WILLKOMMEN
Vinzenz-Konferenz St. Bonifatius, 
Volksbank Bochum Witten eG, 
IBAN DE69 4306 0129 0104 3686 00

„Über Ihre Unterstützung 
unseres Projektes würden 
wir uns sehr freuen.“

Heinrich Stolze, 
Diözesanvorsitzender
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WIR DANKEN ALLEN 

VINZENZ-BRÜDERN UND 

VINZENZ-SCHWESTERN FÜR IHR 

LANGJÄHRIGES ENGAGEMENT 

BEI DEN BEDÜRFTIGEN 

UNSERER GESELLSCHAFT.

VERNETZUNG

Damit wir besser im Austausch 
bleiben können: Bitte teilen Sie 
uns unbedingt Ihre aktuelle 
E-Mail-Adresse und/oder Ihre 
aktuelle Postanschrift mit. 

Nur so haben wir die Möglichkeit 
mit Ihnen in Kontakt zu bleiben, 
oder Vinzenz-Konferenzen un-
tereinander zu vernetzen. Auch 
Anregungen und Wünsche für 
den Rundblick können Sie uns 
gern mitteilen. 

Schreiben Sie uns an:
loch@skmev.de




